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Bezirksoberliga Damen Süd

TSG Dissen : TV Dinklage 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

TSG Dissen verliert deutlich gegen TV Dinklage

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen die TSG Dissen hat der TV Dinklage am Freitag in weniger als 125
Minuten zwei Punkte in der Bezirksoberliga Damen Süd gesammelt. Bei der TSG Dissen lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 10:28
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Knebel, Dierken
und Droppelmann, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die siegbringende Taktik fehlte Diekmann und Klasfauseweh bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Knebel und Dierken von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Razani / Klasfauseweh ihren Gegnerinnen Vodde /
Droppelmann letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange mit Maren Vodde
kämpfen musste Manuela Razani, bis sie ihre Kontrahentin mit 11:6, 11:5, 8:11, 7:11, 11:9
niedergerungen hatte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. In toller Verfassung präsentierte sich Maike Klasfauseweh im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Madita Knebel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Doris Diekmann beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Heidi Droppelmann. Johanna Klasfauseweh hatte gegen Michaela Dierken bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
1:5. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Manuela Razani ihr Spiel
gegen Madita Knebel letztlich mit 1:3. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Maike
Klasfauseweh und Maren Vodde, die Maike Klasfauseweh letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Doris Diekmann beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Michaela Dierken. Das musste man neidlos anerkennen. Mittlerweile
stand es damit 2:7. Johanna Klasfauseweh gegen Heidi Droppelmann hieß die nächste Partie und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TV Dinklage die Halle.

Durch diese Niederlage hat die TSG Dissen in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.02.2024 gegen den SV
28 Wissingen III an. Für den TV Dinklage steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Molbergen am 23.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 21:1 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TSG Dissen

Doppel: Diekmann / Klasfauseweh 0:1, Razani / Klasfauseweh 0:1 
Einzel: M. Razani 1:1, M. Klasfauseweh 1:1, D. Diekmann 0:2, J. Klasfauseweh 0:2 

 TV Dinklage
Doppel: Knebel / Dierken 1:0, Vodde / Droppelmann 1:0 
Einzel: M. Knebel 2:0, M. Vodde 0:2, M. Dierken 2:0, H. Droppelmann 2:0


